Franz Schuppanzigh von Frankenbach k. k. Oberlieutenant im k. de 
Erzherzog Wilhelm 12 Linien Regiments gibt in seinem und Dessen Schwieger 
Aeltern Carl und Therese Fabbri Namen die betrübende Nachricht von dem 
Hinscheiden seiner innigst geliebten Gattin resp. Tochter 


MARIANNE SCHUPPANZIGH von FRANKENBACH 


seborene Fabbri 


welche nach kurzen aber schmerzlichen Krankenlager, Dienstag den 16 October I, J 
Nachmittag 5 nach Empfang heil, Sterbsakramente, im 24 Lebensjahre seelig 
im Herrn entschlief, 


Die irdische Heile der Verblichenen wird Donnerstag den 18ten d. M. Nachmittags 4 Uhr in dem 
Hause N. 198 des Herrn John gehoben und auf dem Krakauer Kirchhof zur Erde bestattet. 
Die Seelenmessen werden den 19 d. M. in der St. Nicolaus Kirche Vormittags 10 Uhr gelesen. 


W Drukarni „Czas u.“ 


